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ID: 169632547820 Datum: 09.02.2011 Datenbestand: Bauforschung

Objektdaten

Lage des Wohnplatzes
Straße: Bärengasse

Hausnummer: 1

Postleitzahl: 78050

Stadt-Teilort: Villingen

Regierungsbezirk: Freiburg

Kreis: Schwarzwald-Baar-Kreis (Landkreis)

Gemeinde: Villingen-Schwenningen

Wohnplatz: Villingen

Wohnplatzschlüssel: 8326074020

Flurstücknummer: keine

Historischer Straßenname: keiner

Historische Gebäudenummer: keine

Fotos

Bildbeschreibung:
Querschnitt Dachwerk

Abbildungsnachweis:
Lohrum

Objektbeziehungen

keine

Umbauzuordnung
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keine

Bauphasen

1. Bauphase:
(1642)

Errichtung Dachwerk (d)

Betroffene Gebäudeteile: keine

Besitzer:in

keine Angaben

Zugeordnete Dokumentationen

• Dendrochronologische Datierung und Bilddokumentation

Beschreibung

Umgebung, Lage: In der Nähe des Münsterplatzes, beim Hafnerviertel

Lagedetail: • Siedlung
• Stadt

Bauwerkstyp: • Wohnbauten
• Wohnhaus

Baukörper/Objektform
(Kurzbeschreibung):

Dreigeschossiger Massivbau

Innerer Aufbau/Grundriss/
Zonierung:

Viereckiger, gedrungener Baukörper

Vorgefundener Zustand (z.B.
Schäden, Vorzustand):

keine Angaben

Bestand/Ausstattung: keine Angaben

Konstruktionen

Konstruktionsdetail: keine Angaben

Konstruktion/Material: Auf dem dreigeschossigen Massivbau blieb ein in späterer Zeit
verändertes Dachwerk erhalten. Es datiert in die Jahre um 1642 (d)
und umfasste ursprünglich auch Teile des Nachbargebäudes
Bärengasse Nr. 3. Darauf verweisen unter anderem Abbundzeichen
und die eingestellte, massive Trennwand. Eine spätere Veränderung
betrifft den Dachquerschnitt, der nach Ausweiß der
Kehlbalkenblattsasse als Dreieck zu ergänzen ist.

Umgebaut wurde offensichtlich auch der Dachfuß, der ursprünglich
wohl tiefer lag. Darauf deuten neben der Ständerlänge auch die
Umbauspuren i.B. der Wechsel und der Stichbalken hin.


